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Die Gemeinde ist auch in diesem Jahr für 
den Winterdienst wieder gut gerüstet. Die 
Fahrzeuge des Bauhofs und auch die Miet-
fahrzeuge sind vorbereitet, die Fahrer unter-
wiesen, die Einsatzpläne aktualisiert und das 
Salzlager gefüllt.
 
In Anbetracht der Jahreszeit und der ersten 
Schneefälle ist die Gemeindeverwaltung 
auf Ihre Mithilfe angewiesen. Nur dann ist 
für einen reibungsloser Ablauf gesorgt. 
So bitten wir die Anlieger darum, Fahrzeuge 
nicht auf der Straße zu parken. Sofern eine 
Garage, ein Abstellplatz oder eine Fläche 
vor der Garage auf Privatgrund vorhanden 
ist, bitten wir Sie diesen Platz zum Abstellen 
zu benutzen. Auf der Straße geparkte Autos 
erschweren die Arbeit des Räumdienstes. 

Die Gemeinde kann dort der Räumpflicht 
nicht oder nur eingeschränkt nachkommen, 
da eine Durchfahrt mit dem Räumfahrzeug 
nicht möglich ist. Bitte erleichtern Sie unse-
rem Bauhof seine Arbeit.

Ebenso bitten wir, dass Eigentümer und 
Mieter von Gebäuden, Wohnungen oder 
Bauplätzen (nicht bebaute Grundstücke) ih-
rer Verpflichtung nachkommen und auf den 
Gehwegen den Schnee räumen und wenn 
nötig gegeben falls zu Streuen. Damit wer-
den Unfälle vermieden.
Genauso wichtig ist es aber auch von den 
Gehwegen aus ein Durchgang über das 
Schneeruder freizuschaufeln, damit der 
Gehweg gefahrlos betreten werden kann.
Beachten Sie hierbei, dass der Schnee nicht 

wieder auf die bereits geräumte Straße ge-
worfen werden darf.

Wir bitten alle Gebäude- und Grundstücks-
eigentümer, sowie Mieter und Pächter ih-
ren Pflichten nachzukommen und entspre-
chend den Bestimmungen der Räum- und 
Streupflichtsatzung der Gemeinde Neuhau-
sen ob Eck nachzukommen. 

Wie jedes Jahr wird der Bauhof mit Leiter 
Gerhard Wegmann und seinem Team be-
müht sein, den Winterdienst zur Zufrieden-
heit aller Einwohner durchzuführen. 
Wir bitten daher um Verständnis und um 
Ihre Mithilfe.
 
Ihr Bürgermeisteramt

Informationen zum Winterdienst
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 7. Dezember, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Störungsstelle - Gas 0800 2767767

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 05.12.2020  
Hubertus-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 41, 78532 Tuttlingen, 
Tel.: 07461 3280 
Sonntag, 06.12.2020 
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher Straße 14/1, 
78576 Emmingen-Liptingen, Tel.: 07465 92720
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 05.12./06.12.2020  
Dr. Witting, Tuttlingen, Lohmehlenring 92, Tel. 07461 73190   
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Am Münzkreuz 21, Tel. 07575 9204-0
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Corona geht uns alle an! 

Bleiben Sie zuhause.

Tragen Sie Maske.

Halten Sie Abstand.

Nehmen Sie Rücksicht.

Schützen Sie sich und Ihre Lieben.

Damit helfen Sie uns allen! 

Um gemeinsam sicher durch die Krise zu kommen rufen wir alle Bürgerinnen und Bürger dazu 
auf, ihr Alltagsverhalten der aktuellen Situation anzupassen und die Gestaltung von 
Freizeitaktivitäten auf ein Minimum zu beschränken.

 

Mit Ihrem Verhalten im Alltag leisten Sie alle einen wichtigen Beitrag und entscheiden 
darüber, wie lange diese Krise andauern wird. 
  

Stefan Bär Marina Jung
Landrat Bürgermeisterin 
 
 

 

Die neue Corona-Verordnung, gültig ab 01. Dezember 2020 
fi nden Sie auf unserer Homepage unter 

https://www.neuhausen-ob-eck.de/aktuelles/. 

!
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 Viertklässler legen Fahrradprüfung ab 
Lampenfieber herrschte bei den 30 Viertklässlern, als sie die Fahrradprüfung ablegten. Unter 
den kritischen Augen von den Polizeihauptmeistern Raymond Jean und Klaus Vogt von der 
Verkehrspolizei Tuttlingen sowie mit Unterstützung von drei Müttern, einem Vater und einer 
Oma mussten die Schüler zeigen, dass sie sich auch auf öffentlichen Straßen sicher fortbewe-
gen und die Verkehrsregeln einhalten können. Das Einordnen und Überqueren an Kreuzun-
gen, sowie das Anzeigen der Richtungsänderung, aber auch der Blick über die Schulter nach 
hinten wurde ebenso geprüft, wie das Beherrschen der Vehikel, die zuvor von den Polizisten auf Verkehrssicherheit überprüft wurden. Dabei 
zahlte sich aus, dass die Schüler mit ihren Klassenlehrern zweimal auf dem Verkehrsübungsplatz in Tuttlingen geübt hatten. Etwaige Fehler 
wurden direkt vor Ort von den beiden Polizisten angesprochen und abgestellt. so dass sie allen Schülern den Fahrradführerschein aushändi-
gen konnten.

 
Fotos: Winfried Rimmele 

Die Schüler der vierten Klassen freuen sich über den Fahrradführerschein.
 
 
 

Beim Zirkus „Alessio“ sind die ersten Hilfslieferungen eingetroffen 
Kurze Zeit, nachdem im Gränzboten und im Gemein-
deamtsblatt von Neuhausen ob Eck der Artikel über den 
Zirkus „Alessio“ erschienen war, sind die ersten Hilfsliefe-
rungen für den Zirkus „Alessio“, der durch die Corona-Pan-
demie in seiner Existenz bedroht wird, im Winterquartier im 
Gewerbepark Take off angekommen. Am Freitagnachmit-
tag brachten die Landwirte Matthias Vogler aus Worndorf 
und Tobias und Steffen Dichtl aus Neuhausen ob Eck mit 
ihren Traktoren zwei volle Wagen an Heu, Stroh und Silage 
zu den Tieren, die neugierig das Abladen verfolgten. Fast 
gleichzeitig fuhr ein VW-Transporter der Firma Sanacorp 
aus Tuttlingen vor, um Kraftfutter, Mais, Hafer, Karotten 
und weiteres Gemüse abzuladen. Zirkuschef André Kaiser 
war von der Hilfsbereitschaft der Bevölkerung überwältigt. 
Immer wieder kommen Familien mit Kindern und Kinder-
wagen vorbei, um die Tiere zu besuchen, und den Zirkus in 
einer so schwierigen Zeit zu unterstützen. Die Gemeinde 
Neuhausen hat einen Spendenaufruf gestartet, um die Tie-
re mit einer Geldspende zu unterstützen. Der gewünschte 
Geldbetrag kann auf das Spendenkonto bei der Kreisspar-
kasse Tuttlingen (IBAN DE 43 6435 0070 0000 0001 27) 
überwiesen werden.

Weiterhin sind Kraftfutter und Heu, aber auch jede Art von Obst und Gemüse willkommen.

Diese können direkt beim Zirkus im Gewerbepark Take off im nördlichen Bereich hinter der Landebahn abgegeben werden oder werden 
abgeholt. Der Zirkus ist unter 015207973499 (Tina Nestelberger) oder 015204222962 (André Kaiser) zu erreichen.

Bericht und Foto: Winfried Rimmele 

Matthias Vogler und Tobias Dichtl (von links) haben die ersten Hilfslieferungen organisiert 
und durchgeführt



Seite 5                                                                                           Donnerstag, 3. Dezember 2020

Amtliche
Mitteilungen§ Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
service über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 

Aktuelles aus dem  
Gemeinderat  
Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 24.11.2020 
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu 
Beginn der Sitzung die anwesenden 12 
Gemeinderatsmitglieder, 5 Zuhörer sowie 
Herrn Rimmele vom Gränzboten sehr herz-
lich. 
Die Sitzung fand aufgrund der aktuellen Co-
rona-Lage in der Homburghalle statt.  

TOP 1
Kapitalerhöhung an der badenova AG & 
Co. KG / Änderung des Gesellschaftsver-
trages / Berufung von Bürgermeisterin 
Marina Jung als Vertretung der Gemein-
de in Gremien der Badenova  
Kommunalberater Wolfgang Marksteiner 
von der bnNETZE GmbH stellte mit Hilfe 
einer PowerPoint-Präsentation den Sach-
verhalt dar. Die badenova AG & Co. KG 
kündigte alle stillen Beteiligungen an ih-
rem Unternehmen, somit auch die stille 

 
Die Bürgermeisterpsrechstunde 
wird aufgrund der neuen Coro-
na-Regelungen bis auf weiteres 
ausgesetzt.  

Sie können jedoch gerne auch je-
derzeit mit der Bürgermeisterin 
über Ihre Sorgen und Probleme re-
den oder Ihre Wünsche und Anlie-
gen vorbringen. Rufen Sie hierzu 
an - Tel.: 07467 9460-15.  

Bürgermeistersprechstunde
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Beteiligung der Gemeinde Neuhausen ob 
Eck zum 31. März 2020. Dennoch gäbe es 
die Möglichkeit, dass die Gemeinde Neu-
hausen ob Eck bis zu 166.000 Euro in eine 
Aufstockung ihres Kommanditkapitals in-
vestieren könne. Neben einer Stärkung 
der kommunalen Beteiligung soll mit der 
Erhöhung des Eigenkapitals auch die Ka-
pitalstruktur der badenova AG & Co. KG 
gestärkt werden. Dies werde sich nachhal-
tig positiv auf die weitere wirtschaftliche 
Entwicklung des Unternehmens auswirken.  
Der Kommunalberater führte aus, dass zur 
Stärkung der Kapitalstruktur eine Kapitaler-
höhung mit einem Gesamtvolumen in Höhe 
von 41,881 Mio. Euro durchgeführt werde.  
Zudem müsse aufgrund der Beendigung 
der stillen Beteiligungen und der Erhöhung 
des Kommanditkapitals der Gesellschafts-
vertrag der badenova AG & Co. KG geändert 
werden.  
Der Gemeinderat stimmte einer Ka-
pitalerhöhung und der Aufstockung 
der Kommanditanteile durch die Ge-
meinde Neuhausen ob Eck in Höhe von 
166.000 Euro einstimmig zu, ebenso der 
Änderung des Gesellschaftsvertrags.  
Außerdem stimmte der Gemeinderat der 
Vertretung der Gemeinde in allen Gremien 
der badenova durch Bürgermeisterin Jung 
zu.  

TOP 2
Vorberatung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Gewerbepark Neu-
hausen ob Eck / Tuttlingen am 09.12.2020 
Die Geschäftsführerin des Gewerbeparks 
„Take-off“ Heike Reitze berichtete dem Ge-
meinderat, das Wirtschaftsjahr 2020 werde 
trotz der Corona-Pandemie nach heutigem 
Stand mit einem Jahresgewinn abschließen.  
Der Wirtschaftsplan 2021 ist geplant mit Er-
trägen in Höhe von rund 2,8 Mio. Euro. 
Dem stehen Aufwendungen von rund 2,7 
Mio. Euro entgegen, derzeit wird mit einem 
geplanten Jahresgewinn von knapp 66.000 
Euro gerechnet. 
Im Vermögensplan sind Investitionen von 
rund 1,5 Mio. Euro vorgesehen, darunter die 
Umsetzung des Grünordnungsplans, erste 
Maßnahmen im Bebauungsplan Nord (Fuß- 
und Radwegverbindung), Barrierefreiheit 
Bushaltestelle sowie Energieeinsparmaß-
nahmen am Haus 9. Hierzu ist eine Kredit-
aufnahme in Höhe von 300.000 Euro ein-
geplant. Die Verschuldung zum Jahresende 
2021 wird sich voraussichtlich auf 5,8 Mio. 
Euro belaufen (2011: 10,2 Mio. Euro). 
Bei gleichbleibender Einnahmesituati-
on können die laufenden Ausgaben vom 
Zweckverband getragen werden; eine 
Kapital- und Betriebskostenumlage wäre 
dann von Neuhausen ob Eck und Tuttlin-
gen weiterhin nicht erforderlich. Der Plan 
hat dann auf die Gemeinde keine direkten 
Auswirkungen.  Nach kurzer Aussprache hat 
der Gemeinderat zustimmend Kenntnis ge-
nommen.  

TOP 3
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Photovoltaik – Freiflächenprojekt Ge-
markung Worndorf in Neuhausen ob Eck“ 
In einer vorherigen Sitzung hatte der Ge-

meinderat bereits der Entwicklung einer 
Freiflächen-Photovoltaikanlage auf dem 
Grundstück der ehemaligen Erddeponie 
„Tränkental“ in Worndorf durch die Firma 
SolNet zugestimmt.
Kämmerer Artur Muschalek ging kurz auf 
Ziel und Zweck des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans ein, nämlich die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für dieses Vor-
haben zu schaffen und so eine nachhaltige 
Entwicklung der Energieversorgung im Inte-
resse des Klima-, Natur- und Umweltschut-
zes zu ermöglichen. Daher soll die Fläche 
unter und zwischen den Solarmodulen als 
artenreiches, standorttypisches, ungedüng-
tes Dauergrünland bewirtschaftet werden.  
Nach kurzer Aussprache stimmte der Ge-
meinderat der Auslegung (=Offenlage) des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Pho-
tovoltaik-Freiflächenprojekt Gemarkung 
Worndorf in Neuhausen ob Eck“ einstimmig 
zu.  

TOP 4
Baugebiet „Im Morgen II“, Vorstellung der 
Entwurfsplanung für die Erschließung 
des 3. Bauabschnitts  
Bereits am 23. Juli 2019 hatte der Gemeinde-
rat einer weiteren Baugebietserschließung 
zugestimmt. Zwischenzeitlich liegt der Ver-
waltung die Entwurfsplanung für den zu er-
schließenden 3. Bauabschnitt vor.  
Nach ausführlicher Beratung stimmte der 
Gemeinderat dem Bau des östlich liegen-
den Fußweges, sowie der Anbindung ent-
lang der Gemeindeverbindungsstraße an 
die Einfahrt ins Baugebiet und Fortführung 
bis zur Homburgstraße einstimmig zu.  
Zudem wurde der Erschließung eines 
weiteren Bauplatzes im Anschluss an die 
bestehenden Grundstücke sowie der Ver-
kleinerung der im südlichen Bereich des 
Baugebietes geplanten drei Bauplätzen ein-
stimmig zugestimmt.  

TOP 5
Verlängerung der Übergangsfrist für die 
Umsetzung des § 2b Umsatzsteuergesetz 
In der Gemeinderatssitzung am 25. Okto-
ber 2016 wurde der Gemeinderat über die 
Änderung des Umsatzsteuergesetzes in 
Bezug auf die juristischen Personen des öf-
fentlichen Rechts, also unter anderem die 
Gemeinden, informiert. In der genannten 
Sitzung wurde beschlossen, dass die Ge-
meinde das Optionsrecht auf Anwendung 
des bisherigen Umsatzsteuerrechts bis zum 
31. Dezember 2020 in Anspruch nimmt. 
Durch die Corona-Pandemie hat die Bun-
desregierung im Rahmen des Gesetzes zur 
Umsetzung steuerlichen Hilfsmaßnahmen 
zur Bewältigung der Corona-Krise die Opti-
onsfrist um zwei Jahre, also bis 31. Dezem-
ber 2022 verlängert.  
Der Gemeinderat stimmte dieser Verlänge-
rung einstimmig zu.  

TOP 6
Sofortausstattungsprogramm für die 
Schulen / Auftragsvergabe 
Der Bund sowie das Land-Baden-Württem-
berg hat ein Hilfspaket zur Verbesserung 
der Rahmenbedingungen des digitalen 
Unterrichts beschlossen. Die Bundesmit-

tel betrugen 500 Millionen Euro, hiervon 
entfielen nach dem Königssteiner Schlüs-
sel 65 Millionen Euro auf Baden-Würt-
temberg. Zusätzlich zu den Finanzhilfen 
des Bundes stellt das Land Mittel in Höhe 
von 65 Millionen Euro zur Verfügung. 
Aufgrund der Schülerzahlen entfielen auf 
die Gemeinde Neuhausen ob Eck Fördermit-
tel in Höhe von 11.240,00 Euro, welche be-
reits im August 2020 geflossen sind.  
Nach kurzer Aussprache stimmte der Ge-
meinderat einstimmig der Anschaffung von 
20 iPads 2020, 8. Generation mit 128 GB 
Speicherplatz, mit Stift und Tastatur von Lo-
gitech zu. Die Firma Schuck aus Immendin-
gen, die das günstigste Angebot mit 12.412 
Euro abgegeben hatte, wird mit der Liefe-
rung der mobilen Endgeräte beauftragt.  

TOP 7
Private Veranstaltungen in der Homburg-
halle und in den Bürgersälen 
Aufgrund der zunehmend steigenden Infek-
tionszahlen der Corona-Pandemie nahm der 
Gemeinderat davon Kenntnis, dass für das 
erste Halbjahr 2021 keine Verträge für priva-
te Veranstaltungen in der Homburghalle so-
wie in den Bürgersälen in Schwandorf und 
Worndorf abgeschlossen werden.  

TOP 8
Bestellung von Bürgermeisterin Marina 
Jung zur Eheschließungsstandesbeamtin 
Die Tätigkeit eines Eheschließungsstandes-
beamten ist sachlich auf die Vornahme von 
Eheschließungen und die dabei möglichen 
Beurkundungen von Namenserklärungen 
der Ehepartner sowie die Erstausstellung 
von Eheurkunden und die Ausstellung von 
Bescheinigungen, die mit der Eheschließung 
in Zusammenhang stehen, beschränkt.  
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Be-
schluss, Frau Bürgermeisterin Marina Jung 
wird ab dem 1. Dezember 2020 zur Ehe-
schließungsstandesbeamtin einbestellt.  

TOP 9
Festlegung der Besoldung für Frau Bür-
germeisterin Marina Jung  
Die Besoldung von hauptamtlichen Bürger-
meistern wird von einer sachgerechten Be-
wertung, insbesondere unter Rücksicht der 
Einwohnerzahl sowie des Umfangs und des 
Schwierigkeitsgrades des Amtes bestimmt. 
Nach der Gemeindegrößengruppe bis zu 
5.000 Einwohnern ist das Amt des Bürger-
meisters in den Besoldungsgruppen A 15 / A 
16 zugeordnet. Die zu Beginn der Amtszeit 
festgelegte Einweisung gilt grundsätzlich 
für die gesamte Wahlperiode. Nach einer 
Wiederwahl in der Gemeinde richtet sich die 
Besoldung nach der höheren Besoldungs-
gruppe.  
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Be-
schluss, Frau Bürgermeisterin Marina Jung 
in die Besoldungsgruppe A 15 einzustufen.  

TOP 10
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges
1. Primo-Verlag hat seine Preise erhöht  

Die Bürgermeisterin Jung gab bekannt, 
dass der Primo-Verlag die Preise für das 
Amtsblatt „donnerstags“ erhöhen wird 
und zwar von 15 Euro auf 16,04 Euro in 
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2021 und auf 16,97 Euro in 2022, es sei 
denn, die Gemeinde den Differenzbe-
trag, also den Abmangel, übernehmen 
würde. Um den Abonnementpreis sta-
bil zu halten wird die Übernahme des 
Abmangels von insgesamt 2.500 Euro 
im kommenden Haushalt veranschlagt. 

2. Spendenaufruf für die Tiere des 
Zirkus „Alessio“  
Frau Bürgermeisterin Marina Jung gab 
bekannt, dass der Zirkus „Alessio“ im 
Gewerbepark take-off überwintert, 
da er aufgrund der Corona-Pandemie 
keine Vorführungen abhalten darf. Der 
Zirkus bittet um Spenden für die Tiere, 
daher hat die Gemeinde Neuhausen 
ob Eck zu einer Spende im Amtsblatt 
„donnerstags“ aufgerufen.  
Wer den Tieren helfen möchte, kann 
eine Geldspende auf das Konto der 
Gemeinde zahlen. 

3. Flüchtlinge kommen nach 
Schwandorf  
Nach § 18 Flüchtlingsgesetz muss die 
Gemeinde eine Unterbringung für 
Flüchtlinge zur Verfügung stellen.  
Die Bürgermeisterin teilte dem 
Gemeinderat mit, dass ab dem 21. De-
zember 2020 fünf Flüchtlinge bei der 
Kirche in Schwandorf aufgenommen 
werden. 

4. Corona-Situation 
Auf Anfrage aus dem Gemeinderat 
teilte die Bürgermeisterin mit, dass es 
aktuell keine erkennbaren Hotspots für 
den Auslöser der hohen Infektionszah-
len aufgrund der Corona-Pandemie in 
Neuhausen ob Eck gebe. 

 
 
Vorhabenbezogener  
Bebauungsplan mit örtlichen 
Bauvorschriften 
„Photovoltaik-Freiflächenprojekt Gemar-
kung Worndorf in Neuhausen ob Eck“ 
Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhau-
sen ob Eck hat am 24.11.2020 in öffentli-
cher Sitzung den Beschluss zur Offenlage 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
mit örtlichen Bauvorschriften „Photovol-
taik-Freiflächenprojekt Gemarkung Worndorf 
in Neuhausen ob Eck“ beschlossen. 
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die SolNet GmbH beabsichtigt, in Neu-
hausen ob Eck, im Ortsteil Worndorf auf 
einer fertiggestellten Erdaushubdepo-
nie eine Freiflächen-Photovoltaikanlagen 
zu errichten. Die Fläche unter und zwi-
schen den Solarmodulen soll als arten-
reiches, standorttypisches, ungedüngtes 
Dauergrünland bewirtschaftet werden. 
Ziel und Zweck des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften „Photovoltaik-Freiflächenprojekt 
Gemarkung Worndorf in Neuhausen ob Eck“ 
ist es, die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für dieses Vorhaben zu schaffen und 
so eine nachhaltige Entwicklung der Ener-
gieversorgung im Interesse des Klima,- Na-
tur- und Umweltschutzes zu ermöglichen.  
Der Geltungsbereich liegt rund 1,5 km süd-

lich des Ortsteils Worndorf bei Neuhausen ob Eck auf der ehemaligen Erdaushubdeponie 
„Tränkental“ und nimmt eine Fläche von rund 1,37 ha ein. Das Gebiet ist größtenteils von 
landwirtschaftlich genutzten Flächen umgeben. Im südlichen Randbereich grenzen ein Feld-
weg und ein Waldstück an. 

    
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung der bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Entwicklung eines Solarparks. Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Photovoltaik-Freiflächen-
projekt Gemarkung Worndorf in Neuhausen ob Eck“ gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer 
öffentlichen Auslegung beteiligt. Die Planunterlagen in der Fassung für die Offenlage wer-
den im Rathaus der Gemeinde Neuhausen ob Eck, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Zimmer 1.07 in der Zeit vom  14.12.2020 bis 22.01.2021 zu jedermanns Einsicht öffentlich 
ausgelegt und Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
Aufgrund der aktuellen Situation der vorherrschenden Corona-Krise ist es möglich, 
dass das Rathaus im Laufe der Offenlage für den Publikumsverkehr geschlossen wer-
den muss. In diesem Fall ist eine Einsicht im Rathaus nur nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung unter der Nummer +49 7467 94600 möglich.
Gem. § 4a Abs. 4 BauGB sind die Unterlagen zum Bebauungsplan zudem auf der Homepage 
der Gemeinde Neuhausen ob Eck abrufbar. Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften „Photovoltaik-Freiflächenprojekt Gemarkung 
Worndorf in Neuhausen ob Eck“ umfasst:
•	 Satzungen
•	 zeichnerischer Teil mit integriertem Vorhabens- und Erschließungsplan
•	 textlicher Teil mit planungsrechtlichen Festsetzungen, Hinweisen und örtlichen Bau-

vorschriften
•	 Begründung Teil 1 
•	 Begründung Teil 2 Umweltbericht 
 
jeweils in der Fassung vom 04.11.2020 
An verfügbaren Umweltinformationen liegen vor:
•	 Der Umweltbericht mit Untersuchungen zu den Schutzgütern Mensch, Boden, Wasser, 

Klima, Arten/Lebensräume, Landschaftsbild/Erholung, Kultur-/Sachgüter. Hierbei sind 
insbesondere Aussagen zum Umgang mit einer in der Umgebung vorhandenen Feld-
lärchenpopulation hervorzugheben.

•	 Stellungnahmen zum Vorkommen der Feldlärche im Umfeld des Plangebietes, zu einer 
Feldhecke im Plangebiet, zum Umfang der notwendigen naturschutzrechtlichen Aus-
gleichsmaßnahmen, zur fachgerechte Entwicklung der geplanten Magerwiese durch 
ein Monitoring, zur Gefährdungsminimierung bei Schafbeweidung sowie zum insge-
samten artenschutzrechtlichen Untersuchungsumfang.

 
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnahmen vorgebracht wer-
den. Sie können mündlich oder schriftlich mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. 
Darüber hinaus können Anregungen und Stellungnahmen auch in Form einer 
E-Mail an die folgende Adresse abgegeben werden: info@neuhausen-ob-eck.de  
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der An-
schrift des Verfassers erforderlich. Es wird darauf hingewiesen, dass abgegebene Stellung-
nahmen unter der Nennung des Namens öffentlich behandelt werden können. 

Gemeinde Neuhausen ob Eck, 24. November 2020  
gezeichnet
Marina Jung 
Bürgermeisterin 
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Ablesung der Wasserzähler 
zum Jahresende 
Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu. 
Wie in den vergangenen Jahren wird der 
Wasserverbrauch für das abgelaufene 
Jahr durch Ihre Selbstablesung ermittelt. 
Eine Ablesekarte wird Ihnen in den nächs-
ten Tagen per Post zugestellt. Füllen Sie 
einfach die Karte aus und werfen die-
se bis spätestens 2. Januar 2021 in ei-
nen Briefkasten der Post (bitte nicht in 
den Rathausbriefkasten einwerfen). 
Das Porto wird von uns übernommen. 
Ihren Zählerstand können Sie ab Montag, 
den 21.12.2020 auch elektronisch per Inter-
net unter www.neuhausen-ob-eck.de/Aktu-
elles an uns übermitteln. Für das Einloggen 
in das Portal benötigen Sie Ihre Ablese- und 
individuelle Strichcode-Nummer, die Sie auf 
der Ablesekarte finden. Bei fehlender Über-
mittlung wird der Zählerstand von uns ge-
schätzt. 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterinnen der Gemein-
dekasse:
Sandra Benkler, Tel. 07467 9460 13
Sandra Feger, Tel. 07467 9460 18 
 
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Zweckverband Gewerbepark - 
Verbandsversammlung 
Am Mittwoch, den 9. Dezember 2020 um 
17 Uhr laden wir zu einer öffentlichen Ver-
bandsversammlung in die Homburghalle in 
Neuhausen ob Eck ein.  

Tagesordnung:
1. Wahl des stellvertretenden Verbands-

vorsitzenden
2. Bekanntgabe einer Darlehensaufnah-

me
3. Umsetzung Grünordnungsplan Areal 

Süd
4. Wirtschaftsplan 2021
5. Bebauungsplan Nord – Sicherheitsbe-

reich 
6. Änderung der Verbandssatzung 
7. Bekanntgaben und Anfragen
 
gez. Oberbürgermeister 
Michael Beck 
Verbandsvorsitzender  
 
 

  Unsere Jubilare

 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Eckstein-Kirchengemeinde 
 Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen
Sonntag, 06.12.2020 – 2. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst in Neuhau-
sen ob Eck mit Pfarrer i.R. G. Leibold 
11.00 Uhr Gottesdienst in Emmingen-Lipt-
ingen mit Pfarrer i.R. G. Leibold 
Im Rahmen des Infektionsschutzes bitten 
wir Sie zu berücksichtigen, dass ein Sicher-
heitsabstand von 2 m gewahrt sein muss, 
sodass in der Kirche nur entsprechend aus-
gewiesene Plätze belegt werden dürfen. 
Wir bitten Sie um Händedesinfektion 
am Eingang und empfehlen das Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 
Bitte vermeiden Sie vor und nach den Got-
tesdiensten auch Ansammlungen vor der 
Kirche. 
Posaunenchor - Kurrende spielen am 
2. Advent 
Gerne würde der Posaunenchor, wie in den 
Jahren zuvor, allen über 80-jährigen Mit-
bürgern in Neuhausen ob Eck eine Freude 

mit dem Spielen bereiten. Aufgrund der 
momentanen Situation kann jedoch das 
alljährliche Kurrendespielen nicht durch-
geführt werden. Bleiben Sie gesund, da-
mit Sie der Posaunenchor im nächsten Jahr 
wieder besuchen kann. Der Posaunenchor 
wünscht Ihnen eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit. 

Bitte beachten Sie: 
Während der Vakatur übernehmen die Pfar-
rerinnen und Pfarrer aus dem Umland die 
Kasualvertretungen (insbesondere Beerdi-
gungen).
Wenn es um Beerdigungen geht, wen-
den Sie sich bitte in der Zeit vom: 
23.11.2020 – 06.12.2020 an das Gemein-
debüro in Tuttlingen, Telefon 07461/927522 
07.12.2020 – 13.12.2020 an Pfarrer Dr. Figel 
in Hausen ob Verena, Telefon 074624/2132. 
14.12.2020 – 20.12.2020  an Pfarrer Dr. Ge-
rold in Geisingen, Telefon 07704/260 

Das Gemeindebüro ist am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag je-
weils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Sie erreichen uns telefonisch unter der 
Nummer 07467/385 oder per Email unter 
gemeindebuero.neuhausenoe@t-online.de 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch darauf, 
die nötigen Abstandsregeln und Hygiene-
maßnahmen einzuhalten. Auf das Tragen 
eines Mundschutzes wird hingewiesen. 
Evangelisches Pfarramt, Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen, Stockacher Stra-
ße 2, 78579 Neuhausen ob Eck 
 
 
 
Katholische Kirchengemeinde
Freitag, 04.12.2020
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael mit 
Segnung von Barbarazweigen 
  
Samstag, 05.12.2020
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena mit Aufnahmen, Ehrungen und  Ver-
abschiedungen der Ministranten 
Gest. Jahrtag für Pauline Lausmann 
Gedenken für Sieglinde und Albert Steinhart 
 
Sonntag, 06.12.2020 -  2. Adventssonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patronzinium 
in St. Nikolaus
16.00 Uhr Nikolausandacht in Stetten vor 
der Kirche für die angemeldeten Personen 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  

Montag, 07.12.2020  
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im 
Advent.  

Dienstag, 08.12.2020
06.00 Uhr Rorate in St. Maria Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 

Mittwoch, 09.12.2020
06.00 Uhr Rorate in St. Nikolaus
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Verstöße gegen das  
Gesetz über die Sonntage 
und Feiertage 
Anzeigen wegen Ordnungswidrigkeiten 
In den letzten Wochen häufen sich 
Beschwerden von Mitbürgern in Neu-
hausen ob Eck, insbesondere auch im 
Bereich der Tuttlinger Straße, bzgl. zahl-
reicher Verstöße gegen das Gesetz über 
die Sonntage und Feiertage. Teilweise 
wird bereits am Sonntagmorgen um 7.00 
Uhr gearbeitet und die Nachbarn wer-
den am einzigen richtigen Ruhetag der 
Woche gestört. Dies zeugt zumindest 
von Rücksichtslosigkeit gegenüber den 
Mitmenschen. Auch haben wir in den 
vergangenen Wochen bereits mehrere 
diesbezügliche Anzeigen der Polizei er-
halten.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass öffentlich bemerkbare Arbei-
ten an Sonn- und Feiertagen ganztä-
gig nicht erlaubt sind, da dadurch die 
Ruhe des Tages beeinträchtigt wird. 
Gemäß § 6 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Sonntage und Feiertage (Feiertagsge-
setz  – FTG) sind öffentlich bemerkbare 
Arbeiten, die geeignet sind die Ruhe des 
Tages zu beeinträchtigen, verboten. Ge-
mäß § 13 des FTG handelt ordnungswid-
rig, wer vorsätzlich oder fahrlässig den 
Vorschriften über das Verbot öffentlich 
bemerkbarer Arbeiten zuwiderhandelt. 
Eine solche Ordnungswidrigkeit kann 
mit einer Geldbuße bis zu 1.500 Euro 
geahndet werden. Vom Ordnungsamt 
der Gemeinde Neuhausen ob Eck wur-
den bereits Bußgelder verhängt und wir 
werden auch künftig verstärkt hier tätig 
sein. 

Am Sonntag, den 06.12.2020 
gratulieren wir recht herzlich 

Frau Irene Herkrath 
zu ihrem 91. Geburtstag. 



Seite 9                                                                                           Donnerstag, 3. Dezember 2020

Freitag, 11.12.2020
06.00 Uhr Rorate in St. Michael
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
Samstag, 12.12.2020
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 

Sonntag, 13.12.2020 - 3. Adventssonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommuni-
onfeier in St. Nikolaus
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Gottesdienstordnung 
für die anderen Kirchengemeinden in der 
SE Donau-Heuberg:
Samstag, 05.12.2020: 
18.30 Uhr Kolbingen  
Sonntag, 06.12.2020: 
 08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Irndorf Wortgottesdienst 
Dienstag, 08.12.2020: 
06.00 Uhr Fridingen: Rorate 
Mittwoch, 09.12.2020: 
06.00 Uhr Irndorf: Rorate 
Donnerstag, 10.12.2020: 
06.00 Uhr Kolbingen: Rorate 
06.00 Uhr Renquishausen: Rorate 
Samstag, 12.12.2020: 
18.30 Uhr Irndorf 
Sonntag, 13.12.2020: 
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Renquishausen 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern:
Von Dienstag, 01.12.2020 bis Samstag, 
05.12.2020: Diakon Reiser, 
Pfarramt Kolbingen, Tel. 07463/15 81 oder 
Handy 0170 569 1324
Von  Dienstag, 08.12.2020 bis Samstag, 
12.12.2020: Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühl-
heim, Tel. 07463/354 

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Am Montag, 07. Dezember 2020 um 19.30 
Uhr laden die Glocken der christlichen Kir-
chen in Baden-Württemberg zum Hausge-
bet im Advent ein. Die Gebetszettel werden 
wir in den Gottesdiensten am 05. und 06. 
Dezember 2020 am Schriftenstand ausle-
gen. 

Wer macht so etwas? Und warum? – 
Entweihungen und Sakralschändungen
Eigentlich bin ich sprachlos angesichts eini-
ger Vorfälle in letzter Zeit. In Fridingen wurde 
am Sonntag, den 22.11. der Korpus des so-
genannten Härleskreuzes mit brachialer Ge-
walt vom Kreuz gerissen. Alles deutet darauf 
hin, dass die Figur des Gekreuzigten zerstört 
wurde. In Mühlheim wurde in der Kirche St. 
Maria Magdalena nicht zum ersten Mal in ein 
Weihwasserbecken uriniert. Ich gehe davon 
aus, dass es sich bei beiden Vorfällen nicht 
um „Lausbubenstreiche“ handelt, zumal 
es sich nicht mehr um „harmlose Streiche“ 
handelt, sondern um Vergehen, die straf-
rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen.  
Ich stelle mir die Frage: Wer macht so etwas 
und warum? Gewiss, wir leben mittlerweile 

in einer Gesellschaft, die sich immer mehr 
von den Ursprüngen, Werten und Vor-
stellungen des sogenannten „Christlichen 
Abendlandes“ entfernt. Gewiss, wir leben 
in einer Gesellschaft, in der nicht mehr je-
der den christlichen Glauben teilt. Aber ich 
dachte, dass so etwas wie Respekt und Ach-
tung vor sakralen und religiösen Orten, Zei-
chen und Symbolen noch einen Stellenwert 
besitzt, egal welche Einstellung und welches 
Verhältnis man zu diesen Orten und Dingen 
hat. Was hier nun in beiden Orten gesche-
hen ist, ist jedoch genau das Gegenteil da-
von. Was geschehen ist, ist pietätlos, scham-
los, respektlos, mit einem Wort: charakterlos! 
Warum macht man so etwas? Aus Witz? 
Ich finde es ganz und gar nicht witzig! Aus 
böser Absicht und mutwillig? Um einen Ta-
bubruch zu begehen? Um Gott eines auszu-
wischen? Gott kann man mit so etwas nicht 
treffen oder verletzen. Vielleicht am ehesten 
zum Mitleid mit denjenigen bewegen, die 
so etwas machen. Um diejenigen, die diese 
Orte und Dinge mit ihrem Glauben verbin-
den, zu treffen? Das sicherlich! Solche wider-
lichen Taten treffen die Gefühle derjenigen, 
die religiös empfinden. Nur, was hat man 
dann davon? Man braucht den Glauben 
und all das, was damit verbunden ist, nicht 
zu teilen, aber man muss ihn respektieren. 
Hier wurden Grenzen überschritten, die 
nur davon erzählen, auf welches Niveau 
manche Menschen sinken können. Ei-
gentlich können sie einem nur leidtun. 
Wer so etwas tut, braucht Hilfe, vor al-
lem auch in psychologischer Hinsicht.  
Ich hoffe sehr, dass sich solche Gescheh-
nisse nicht mehr wiederholen werden. In 
einer Gesellschaft, in der Respekt und Tole-
ranz immer so hoch geschrieben werden, 
fühlen sich nun Viele und auch ich in ihren 
religiösen Empfindungen stark verletzt. 
Das Christentum ist auch die Religion des 
Verzeihens. Aber jeder Verzeihung sollte 
auch eine Entschuldigung vorausgehen ... 
Um Derartiges hoffentlich zukünftig zu ver-
meiden, bitte ich Sie alle um Mithilfe. Neh-
men Sie religiöse Orte, Zeichen und Symbole 
mit wachen Augen zumindest zur Kenntnis, 
um sie für diejenigen zu schützen, denen sie 
noch etwas bedeuten. Helfen Sie mit, dass wir 
alle solche Taten nicht mehr erleben müssen. 
Für die SE Donau-Heuberg – Pfarrer Gerwin 
Klose  

Beichtgelegenheit für die gesamte SE Do-
nau-Heuberg
Pfarrer Joseph bietet jeden 2. Donners-
tag für die gesamte SE die Möglichkeit zur 
Beichte an. 
Die nächste Beichtgelegenheit findet am 
Donnerstag, 10. Dezember 2020 von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus Mühlheim statt.  
Sie können sich gerne telefonisch im Pfarr-
büro Mühlheim, Tel. 07463/354 anmelden, 
um Wartezeiten zu vermeiden. 
Nächster Termin zur Beichtgelegenheit ist 
erst wieder im neuen Jahr am 28.01.2021   

Offenes Adventsliedersingen in den 
Gemeinden der SE Donau-Heuberg muss 
leider entfallen
Eine schöne Idee, die Adventszeit zu gestal-
ten, ist leider nicht umsetzbar und erlaubt. 

Eigentlich wollte das Pastoralteam an den 
Adventssonntagen aufgrund des Gebotes 
in den Kirchen während der Gottesdienste 
als Gemeinde nicht zu singen, eine schöne 
Alternative bieten. Schon der Advent ist mit 
vielen Emotionen und besonderen Gestal-
tungselementen verbunden. Dazu gehören 
sicherlich die Jahrhunderte alten oder auch 
neueren Adventslieder. Geplant war, diese 
Lieder in Verbindung mit einer kleinen An-
dacht und Impulstexten im Advent im Frei-
en zu singen. An jedem Adventssonntag war 
dies in jeweils zwei Gemeinden angedacht. 
Nun wurde der Teillockdown verlängert. 
Auch von kirchlicher Seite wurde die Re-
gelung nicht als Gemeinde, weder drinnen 
noch draußen, zu singen, beibehalten. So-
mit muss das „Offene Adventsliedersingen“ 
leider entfallen. Deshalb unsere Bitte und 
unsere Anregung: nehmen Sie allein oder 
in der Familie das Gotteslob zur Hand und 
singen Sie im häuslichen Umfeld. Gestalten 
Sie Ihre Adventszeit! Vieles ist dieses Jahr 
anders. Aber vielleicht kann gerade dies der 
Adventszeit dazu verhelfen, das zu sein, was 
sie eigentlich ist: eine Zeit der Vorbereitung 
auf Weihnachten, eine besinnliche und ruhi-
ge Zeit! 

Segnung von Barbarazweigen im Advent
Seit alter Zeit werden am Barbaratag Zwei-
ge geschnitten, um sie in der Adventszeit 
in eine Vase zu stellen in der Hoffnung, dass 
diese dann an Weihnachten blühen werden. 
Das Brauchtum geht auf die Märtyrererzäh-
lung über die Heilige Barbara zurück. Die 
blühenden Zweige erzählen vom Leben und 
Sieg des Lebens gerade auch in der dunklen 
und kalten Jahreszeit.
Wir wollen dieses Brauchtum pflegen und in 
einem Gottesdienst die mitgebrachten Bar-
barazweige segnen!
Die Heilige Messe am Gedenktag der Hei-
ligen Barbara mit Segnung von Barbara-
zweigen findet statt am Freitag, den 04. 
Dezember 2020 um 18.30 Uhr in der Kir-
che St. Michael in Neuhausen.  

Aufnahme, Ehrung und Verabschiedung 
bei den Ministranten  in Mühlheim
In der Vorabendmesse am Samstag, 05. 
Dezember 2020  um 18.30 Uhr werden   in 
St. Maria Magdalena  sechs neue Minis auf-
genommen: Anna Greiner, Laura Hipp, Sara 
Kaltenbach, Anne Köhler, Ida Richter und 
Anna Schad.
Geehrt werden für 5 Jahre Ministranten-
dienst Julian Waizenegger und für 10 
Jahre Hannah Maier und Lukas Müller. 
Verabschiedet nach jeweils 6 Jahren Minist-
rantendienst werden Emilia Castiglione und 
Leon Castiglione. 
Sebastian Baum und Laura Sauter werden 
nach jeweils 9 Jahren verabschiedet. Beide 
waren die letzten drei Jahre als Oberminis-
tranten tätig.
Ein herzliches Dankeschön den neuen, ge-
ehrten und ausgeschiedenen Ministranten, 
aber auch allen anderen Minis für ihren 
wertvollen Dienst.
Eine Anmeldung zu diesem Gottesdienst ist 
nicht notwendig. Jedoch erfolgt eine Auf-
listung der Gottesdienstbesucher.
Bitte beachten Sie, dass während der Dau-
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er des gesamten Gottesdienstes Masken-
pflicht  besteht. Wir laden recht herzlich zu 
diesem Gottesdient ein. 

Ordnerdienst - 
Wir brauchen Unterstützung
Die Diözese schreibt vor, dass die Kirchenge-
meinden für jeden Gottesdienst Ordner zur 
Verfügung stellen muss. Deren Aufgabe ist 
es, die Besucher zu registrieren und auf die 
bestehenden Hygienevorschriften (Hand-
desinfektion, Mundschutz während des 
Gottesdienstes, Abstand, usw) hinzuweisen. 
Diesen Dienst können nicht allein die Kir-
chengemeinderäte übernehmen. Deshalb 
bitten wir unsere Gemeindeglieder um Un-
terstützung. Wenn Sie uns als Ordner unter-
stützen können, bitten wir, sich im Pfarramt, 
Tel. 354, zu melden. Ordner sollten keiner Ri-
sikogruppe angehören. Vielen Dank für die 
Unterstützung und Mithilfe! 

Rorategottesdienste im Advent - leider 
kein gemeinsames Frühstück im 
Anschluss
Auch in diesem Jahr wollen wir in den Ge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit wieder 
die Adventszeit mit Rorategottesdiensten 
bereichern. Wie nun schon viele Jahre feiern 
wir diese besonders stimmungsvollen Got-
tesdienste zu Ehren der Gottesmutter Maria 
in aller Frühe und im Schein der Kerzen um 
6.00 Uhr morgens.  Bitte bringen Sie dazu 
Ihre eigene Roratekerze mit. Es gibt Mög-
lichkeiten, die Kerze vor Ort in der Kirche zu 
entzünden. 
Die Rorategottesdienste in den Gemeinden 
unserer SE sind am
Dienstag, 08. Dezember 2020 in Mühl-
heim   und in Fridingen 
Mittwoch, 09. Dezember 2020  in Stetten 
und in Irndorf 
Donnerstag, den 10. Dezember 2020 in 
Kolbingen und in Renquishausen, sowie am 
Freitag, 11. Dezember 2020 in Neuhausen 
ob Eck  

Leider ist es in diesem Jahr „coronabedingt“ 
nicht möglich, im Anschluss an die Gottes-
dienste ein gemeinsames Frühstück in den 
Gemeindehäusern anzubieten. Wir bedau-
ern dies, denn das Rorategemeindefrüh-
stück wurde in den letzten Jahren zu einer 
schönen Tradition. Bitte haben Sie Verständ-
nis dafür, dass dies in diesem Jahr so nicht 
stattfinden wird. Besuchen Sie trotzdem die-
se schönen und stimmungsvollen Gottes-
dienste, die uns die Adventszeit bereichern. 
Wir hoffen sehr, dass wir im Jahr 2021 unse-
re liebgewonnene Tradition des Gemeinde-
frühstücks wieder aufnehmen können. 

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798 

Interessantes
und Wissenswertes

Nettes aus der 
Natur  

Wohin verschwindet das 
Laub in den Wäldern? 

Wen von uns freut es nicht, wenn man 
im Herbst auf den Waldwegen durch ra-
schelndes Laub spazieren kann? Jedes 
Jahr sorgen unsere heimischen Laub-
bäume erst für ein buntes Spektakel 
und dann für reichlich Laub auf dem Bo-
den. Doch wie kommt es, dass die Laub-
schicht im Wald nicht immer dicker wird? 
Eine alte Buche kann mehrere Hunderttau-
send Blätter besitzen. Jede Menge Laub, 
das früher oder später auf dem Boden 
landet. Innerhalb weniger Jahre würden 
sich die Blätter meterhoch auf dem Wald-
boden stapeln. Doch das passiert nicht. 
Abgeworfenes Laub ist für manche ein Le-
ckerbissen. Zahlreiche Mikroorganismen 
und kleine Tierchen sorgen dafür, dass 
Blätter zersetzt werden. Käfer, Schnecken, 
Asseln, Milben, Springschwänze, Wür-
mer... es gibt eine unglaubliche Vielfalt an 
Lebewesen, die Laub und seine Abbau-
produkte als Nahrung zu sich nehmen. 
Durch ihren Fraß wird das Laub zerklei-
nert. Manche dieser Tiere nehmen auch 
den Kot von Lebewesen zu sich, die das 
Laub bereits verdaut haben. Eine wichti-
ge Rolle bei der Zersetzung spielen auch 
Bakterien und Pilze. Sie alle sorgen dafür, 
dass die Blätter nach und nach abgebaut 
werden. Die Gesamtheit all dieser Boden-
organismen wird als Edaphon bezeichnet. 
Wer sich im Wald das Laub näher anschaut, 
wird feststellen, dass sich unterschiedliche 
Zersetzungsstadien von Laub erkennen 
lassen. Manche Blätter sind nahezu unver-
sehrt, von anderen ist nur noch ein zartes 
Blattskelett sichtbar. Das ist zwar das Ende 
des Blattes, aber wiederum ein Beginn im 
Kreislauf der Natur. Durch den Abbau der 
Blätter wird Humus gebildet, dessen Nähr-
stoffe den Pflanzen zur Verfügung stehen. 
Wie schnell Laub zersetzt wird, hängt 
von verschiedenen Faktoren ab. Klima 
und Standort spielen eine wichtige Rol-
le. Nur bei ausreichender Feuchtigkeit, 
warmen Temperaturen und einem aus-
gewogenen pH-Wert des Bodens laufen 
die Zersetzungsprozesse ideal ab. Zu-
sätzlich trägt eine hohe Gesamtzahl der 
am Abbau beteiligten Organismen sowie 
eine große Vielfalt an verschiedenen be-

teiligten Arten zu einer hohen Zerset-
zungsgeschwindigkeit des Laubs bei. 
Auch die konkrete Zusammensetzung von 
Blättern spielt eine bedeutende Rolle bei 
der Abbaugeschwindigkeit. Laub verschie-
dener Baumarten wird unterschiedlich 
schnell zersetzt. Blätter von Erlen, Eschen 
und Ahorn sind bereits im Frühjahr Groß-
teils verschwunden, während sich das 
Laub von Buchen und Eichen bei uns über 
mehrere Jahre auf dem Waldboden halten 
kann. 
   
 

Naturpark in der 
Kiste – Die etwas 
andere Kochbox 
Samstag, 19. Dezember 
(Anmeldung bis 16.12.) 

Wegen der großen Nachfrage bieten die 
Naturpark-Wirte die Kochbox auch zum 4. 
Advent an. Sie bereiten ein gelingsicheres 
Menü aus regionalen Zutaten vor, welches 
wir zu Hause in 30-40 Minuten unkompli-
ziert selbst fertigstellen können. 

Wir genießen wie in der Gaststube und er-
leben die Vielfalt der regionalen, saisonalen 
Küche. Die Naturpark-Kisten unter dem The-
ma „Gans“ können bis zum 16. Dezember 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de bestellt und am 19. 
Dezember bei ausgewählten Naturpark-Wir-
ten abgeholt werden. 

Mehr Infos zu den Wirten und ihren Menüs 
gibt es unter: www.naturpark-obere-donau.
de/aktuelles/naturpark-in-der-kiste. Preise: 
Menü klassisch: 25 €, Menü vegetarisch: 15 
€ (per Vorkasse). 

Donaubergland 
Weitere Gastronomen bieten 
Abhol- und Lieferservice 

Die Gasthäuser und Restaurants müssen 
leider bis kurz vor Weihnachten zubleiben. 
Eine ganze Reihe von Gastronomen kocht 
regelmäßig für Sie weiter und bietet - je 
nach Lage und Betrieb - Speisen zum Abho-
len oder auch mit Lieferservice an. Manche 
bieten dies fast täglich an, manche aus-
schließlich an den Wochenenden. 
Da gibt es zum Teil ganz originelle Ange-
bote. Und einige bieten schon Bestellmög-
lichkeiten für das außergewöhnliche Weih-
nachtsfest 2020.
Die Initiative verbindet. Es hilft den Gastro-
nomen in dieser schwierigen Zeit. Und es 
hat sich eine echte Abwechslung für das 
Essen zu Hause entwickelt. Informieren Sie 
sich am besten direkt bei Ihrem Lieblings-
gasthaus. Aber, gönnen Sie sich auch mal 
ein bisschen Abwechslung. 

Eine Liste der Donaubergland-Partnerbe-
triebe, die dieses Angebot bieten, findet 
sich auch auf der Donaubergland-Internet-
seite unter 
www.donaubergland.de/gastgeber. 
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Theater Bahnhof Mühlheim 
Versprochen ist versprochen! 
Zur Adventszeit postet TheaterBahnhof 
Mühlheim neue Beiträge im Internet 
Große Überraschung für unsere kleineren 
Zuschauer: Am Nikolaustag steht unsere 
Geschichte „St. Nikolaus in Not“ als Kurzfilm 
online im YouTube-Kanal „TheaterBahnhof 
Mühlheim“. St. Nikolaus war nämlich bei uns 
zu Besuch (mit verordnetem Abstand) und 
hat diese Geschichte persönlich erzählt. Sie 
ist wunderschön bebildert mit handgefer-
tigten Papierschnitt-Figuren aus der Hand 
von Cécile Legrand. Alle dürfen kostenlos 
zuschauen. Eltern, die hinterher trotzdem 
spenden möchten, können dies natürlich 
gerne tun. [IBAN DE15 6435 0070 0021 3213 
28]. Und zum 3. Advent kommt gleich die 
nächste Überraschung auf dem gleichen 
Kanal: Der Gitarrist Massimo Serra hat zur 
Unterstützung des TheaterBahnhofs ein Be-
nefizkonzert (ohne Publikum) gegeben, das 
wir für die großen Genießer aufgenommen 
haben. Mit seinem Konzert möchte er dazu 
aufrufen, wertvolle Kultureinrichtungen – in 
diesem Fall den TheaterBahnhof – mit Spen-
den zu unterstützen und dadurch in Coro-
na-Zeiten zu erhalten. Wir finden diese soli-
darische Geste großartig – und können jetzt 
schon verraten, dass im Konzert bekannte 
aber auch neue, bislang unveröffentlichte Ti-
tel zu hören sind!! Und ein humorvolles, ver-
schollen geglaubtes Moderatoren-Paar wird 
das Konzert umrahmen: Die Klappmaulfigu-

ren René und Irène ... Für die Adventszeit ha-
ben wir außerdem am 28.11. an der Ostseite 
des TheaterBahnhofs unser Adventsfenster 
gestaltet. Dort werden wir an den kommen-
den Wochenenden immer neue Zitate oder 
geflügelte Worte platzieren. Wir wollen mit 
diesen positiven Botschaften zum Nachden-
ken anregen, die pandemiegeschüttelte Zeit 
zu einer im eigentlichen Sinne des Wortes 
„besinnlichen“ Vorweihnachtszeit verwan-
deln.  
 
 

 
Chancen am Arbeitsmarkt för-
dern - Europäischer Sozialfond 
unterstützt weiter  
Regionale Arbeitskreise, denen neben dem 
Kommunalen Jobcenter des Landkreises 
Akteure u.a. des Arbeitsmarktes und des Bil-
dungsbereiches angehören, wählen Projek-
te zur Förderung aus, die dann ein bis zwei 
Jahre ESF-Mittel erhalten. Jährlich kann der 
ESF-Arbeitskreis 180.000 EUR einsetzen, um 
die Chancen sozial benachteiligter Menschen 
im Landkreis zu fördern und zu verbessern. 
Im neuen Jahr 2021 setzen die neuen För-
derprojekte vor allem bei der Berufsorien-
tierung im Übergang von der Schule in die 

Ausbildung an und reichen bis zu Weiter-
bildungen und Qualifizierungen. Gefördert 
werden berufliche Wiedereinsteigerinnen 
nach der Familienphase sowie alleinerzie-
hende Mütter aus dem Bereich der Grund-
sicherung und Alleinerziehende, Langzeitar-
beitslose und schulschwache Jugendliche. 
 
Der Arbeitskreis hat sich nach Vorberatun-
gen und im Rahmen eines Rankings für die 
Vergabe der Fördergelder an drei Bildungs-
träger entschieden. BBQ Bildung u Beruf-
liche Qualifizierung gGmbH Tuttlingen, 
Berufsförderungszentrum BFZ Möhringen 
gGmbH und Pro Job gGmbH Rottweil konn-
ten mit ihren Projekten zur sozialen Inklusi-
on und der Bekämpfung von Armut und Dis-
kriminierung dabei überzeugen. Ziele der 
Projekte sind die Förderung und Begleitung 
von beruflichen Wiedereinsteigerinnen 
nach der Familienphase sowie alleinerzie-
hende Mütter aus dem Bereich der Grund-
sicherung und Alleinerziehende, Langzeitar-
beitslose und schulschwache Jugendliche.
 
Die Förderprojekte für 2021 im Landkreis 
Tuttlingen sind durchweg aus Mitteln des 
Landkreises, des Landes Baden-Württem-
berg und des Bundes, der Agentur für Ar-
beit wie auch von privaten Unternehmen 
kofinanziert. Dieser Anteil der finanzierten 
Mittel liegt bei 55 Prozent. Der ESF trägt mit 
den restlichen 45 % zur Finanzierung der 
Gesamtkosten bei. Ohne diese namhafte 
und wichtige Unterstützung in den letzten 
Jahren wären viele der bisher zur Verbesse-
rung der Eingliederungschancen entwickel-
ten Projekte nicht durchführbar gewesen. 

Blutspenden weiterhin sicher und wichtig 
Täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Bluttransfusionen benötigt. Nur 
durch eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist die Behandlung von Unfallopfern, Pa-
tienten mit Krebs oder anderen schweren Erkrankungen gewährleistet. Die Corona-Pan-
demie stellt die Blutspendedienste jeden Tag vor neue Herausforderungen. Aufgrund der 
begrenzten Haltbarkeiten von Blutpräparaten, werden Blutspenden kontinuierlich und 
dringend benötigt, um auch weiterhin sicher durch den Winter zu gelangen. 
Das DRK lädt zum nächsten Blutspendetermin ein: 

 
Donnerstag, dem 17.12.2020 von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4, 78567 FRIDINGEN A. D. DONAU 

Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. 
 
Um in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen Beteilig-
ten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende aus-
schließlich  mit vorheriger Onlineterminreservierung statt. 

Alle Blutspendetermine finden Sie online unter: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/fridingen-donautalfesthalle 
Blutspenden. Mit Abstand sicher. Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sicher. 
Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrolle und in Absprache mit den Auf-
sichtsbehörden unter den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. 
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der Terminreservierung 
steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung.  
Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich gesund und fit 
fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte 
Körpertemperatur) werden nicht zur Blutspende zugelassen. Wer Kontakt zu einem Co-
ronavirus-Verdachtsfall hatte oder sich in den letzten zwei Wochen einen Risikogebiet 
aufgehalten habt, muss bitte bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. Zusätzliche 
Informationen finden Sie auch unter www.blutspende.de/informationen-zum-coronavi-
rus 

Als kleines Dankeschön erhält jeder Blutspender 
im Zeitraum vom 14.12.2020 bis 03.01.2021 eine 
Lunchbox im exklusiven DRK-Design.
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Roland Eckhardt als stellvertretender Beiratsvorsitzender der Wifög verabschiedet 
Eine Ära geht zu Ende – und das gleich in doppelter Hinsicht: Viele Jahre lang trug Roland Eckhardt nicht nur bei der Kreissparkasse Rottweil 
Vorstandsverantwortung, sondern war vielen auch als Gesicht der Wirtschaftsförderung (Wifög) Schwarzwald-Baar-Heuberg bekannt. Jetzt 
wurde er in den Ruhestand verabschiedet.
 
Bei der Wifög gibt es Veränderungen: Roland Eckhardt hat bereits im Mai 2020 sein Amt als stellvertretender Vorsitzender des Vorstands bei 
der Kreissparkasse Rottweil an Christian Kinzel abgegeben. Nun übergibt er seinen Posten als stellvertretenden Beiratsvorsitzenden und als 
Mitglied des Gremiums der Wifög ebenfalls in die Hände von Herrn Kinzel ab. 
 
Seit 2007 ist er Mitglied des Gremiums, am 22.Oktober 2013 wurde Eckhardt in der Beiratssitzung zum stellvertretenden Beiratsvorsitzenden 
gewählt. Er war dort als Vertreter der Sparkassen der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg tätig. Diese sind mit über 1.600 Mitarbeitern und 
kumuliert rund 11 Mrd. Euro Bilanzsumme ein wesentlicher Wirtschaftsfaktor in der Region. Nach 47 Jahren Sparkasse, davon 18 als Vorstand 
der Kreissparkasse Rottweil, beginnt für Eckhardt jetzt jedoch ein neuer Lebensabschnitt.
 
In Anerkennung seiner Verdienste für die Kreissparkasse Rottweil und die Sparkassenfinanzgruppe wurde Eckhardt die baden-württem-
bergische Sparkassenmedaille verliehen. Eckhardt blickt auf ein Berufsleben voller Abwechslungen und Herausforderungen zurück. Bei der 
Kreissparkasse war er vor allem für seine Rolle als Treiber und Mitgestalter sowie sein Engagement bekannt. „Mit Roland Eckhardt verlässt 
uns ein seit Jahren engagierter Wegbegleiter der Regionalen Wirtschaftsförderung“, waren sich der Beiratsvorsitzende Clemens Maurer und 
Geschäftsführerin Henriette Stanley einig. „Natürlich bedauern wir es, in Zukunft auf seine motivierende, konstruktive und wertvolle Unter-
stützung verzichten zu müssen.“
 
Clemens Maurer wurde indes als Beiratsvorsitzender für ein weiteres Jahr im Amt bestätigt. „Die Zusammenarbeit mit Herrn Maurer könnte 
besser nicht sein“, so Wirtschaftsförderin Henriette Stanley. „Die Stimmen, Meinungen und Bedürfnisse der Unternehmerschaft über das Gre-
mium Beirat in die Wirtschaftsförderung hineinzutragen, ist unser fokussierter Auftrag. Dass wir Herrn Maurer überzeugen konnten, uns ein 
weiteres Jahr erhalten zu bleiben, spricht für die gute Zusammenarbeit, auf die ich mich persönlich sehr freue.“ 

Zum Hintergrund:
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg sitzt in Villingen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 24 Gesellschafter, darunter vor 
allem Städte und Gemeinden, die drei Landkreise Rottweil, Tuttlingen und der Schwarzwald-Baar-Kreis, der Regionalverband Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, die IHK SBH und Handwerkskammer Konstanz. Geschäftsführerin ist Henriette Stanley, Aufsichtsratsvorsitzender Jürgen 
Roth. Die Wirtschaftsförderung vernetzt regionale Unternehmen, bewirbt die Region nach außen, vermarktet Gewerbeflächen und möchte 
die regionale Zusammenarbeit und Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. 
 
Das Welcome Center ist bei der Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und der IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus Mitteln des 
Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg.  

Verabschieden Roland Eckhardt (Mitte) in den Ruhestand: Henriette Stanley, Geschäftsführerin der regionalen Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg 
und Clemens Maurer, Geschäftsführer der Firmengruppe Maurer in Schramberg. 
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Kostenlose Energieberatung am Montag, 07.12.2020 
Die nächste kostenlose Energieberatung für Bürger aus dem Landkreis Tuttlingen findet am Montag, 07.12.2020, telefonisch, per E-Mail oder 
per Video-Chat statt. Sofern Sie eine persönliche Beratung wünschen, finden die Beratungen nach vorheriger Terminvereinbarung in der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen statt. Es werden die in der Zeit der Corona-Pandemie notwendigen Hygiene-Vorkehrungen durch die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und die Energieagentur Landkreis Tuttlingen getroffen. 
Ein Energieberater der Energieagentur und Verbraucherzentrale informiert Sie neutral und kostenlos zu Themen wie energetische Gebäudes-
anierung, dem Einsatz von erneuerbaren Energien, gesetzlichen Anforderungen und den aktuellen Fördermitteln zu Ihrem Projekt. 
Alle Beratungstermine müssen vorab zeitlich fixiert werden.  
Das Büro der Energieagentur Landkreis Tuttlingen ist für die Terminvereinbarung telefonisch unter 07461/9101350 oder per E- Mail unter 
info@ea-tut.de erreichbar. 

 
 
 

MANFRED BRAUNGER

EISKALTER BODENSEE – KOMMISSAR ZOFFINGERS ZWEITER FALL
Der rätselhafte Tod einer jungen Urlauberin auf der Reichenau raubt dem Konstanzer Kommissar Paul Zo�  nger an diesem Tag 
endgültig den Appetit. 

Doch damit nicht genug! Spurlos verschwindet der Fahrer eines Kleinlasters mit höchst verdächtiger Fischladung auf der Fähre 
von Meersburg nach Konstanz. 

Richtig mysteriös wird es aber, als Zo�  nger auf der Höri einem Ring von eiskalten Medikamentenfälschern auf die Spur kommt. 
Der skrupellose Kopf der Bande sucht nach dem sogenannten magischen „Stein der Weisen“, der den Mittelchen unendliches 
Leben einhauchen soll. Zo�  nger ermittelt wieder eigenwillig und kompromisslos.

360 Seiten, Klappenbroschur  |  ISBN 978-3-7977-0756-7  |  VK 15,--€  |  Verlag Stadler

UNSER BUCHTIPP

Ende des 
redaktione� en Teils



4-Zimmer-Dachgeschosswohnung  
ab Februar in Fridingen zu vermieten. 

Mit Balkon, Einbauküche und Waschkeller.

Tel. 07463/ 2670419 

Doppelhaushälfte in Nendingen zu vermieten
Ca.135 m² Wohnfläche, 8 Zimmer, Keller, 2 Garagen,

Garten. Kaltmiete 900 € /Monat. Gerne auch an
Familie mit Kindern.  Interessenten wenden sich bitte

an folgende Telefonnummer: 0 77 35 / 18 11.

Neu renovierte 5-Zimmer-Wohnung  
90 qm mit Garten und Garage in Fridingen, ab Januar 2021 zu vermieten. 

Tel. 0162 / 206 47 35 

Schöne 3-Zi.-Wohnung in Fridingen  
87 qm, OG mit Balkon, zentrale Lage, komplett renoviert 2016, 

ab 02/2021 zu vermieten. Tel. 0172 6384135 

Suche dringend wegen Eigenbedarfskündigung eine 

1-2-Zimmer-Wohnung 
in Neuhausen ob Eck  •  Tel. 0174 81 45 158 

Wohnung gesucht... Tel.: 0159 0618 6145
langjährig erfahrene Seniorenpflegerin i.R. mit kl. Hund,
sucht 1-2-Zimmer-Wohnung in Fridingen oder Mühlheim.

Danksagung  

Rosina Maria Fritz  
Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns 
Abschied genommen haben und ihre Anteilnahme
und Verbundenheit in so vielfältiger und liebevoller
Weise zum Ausdruck brachten. 

Buchheim, November 2020 

                                    Im Namen aller Angehörigen  
                                 Josef Fritz 

DANKSAGUNG            Wer im Herzen seiner Lieben lebt, 
                                              der ist nicht tot, der ist nur fern.     

Für die Anteilnahme und die Zeichen des Mitgefühls, die wir
beim Heimgang von unserem lieben Verstorbenen  

Jörg Joch  
erfahren durften, sagen wir herzlichen Dank.  

Danke allen Freunden, Nachbarn und Bekannten die ihre 
Verbundenheit durch Wort, Schrift und Trauerspenden zum
Ausdruck brachten und ihm das letzte Geleit gaben.  

Hannelore Joch 
Gabi mit Familie 
Thomas mit Familie 
Sabine mit Familie. 



Gemeinde Böttingen
Landkreis Tuttlingen

Stellenausschreibung

Als kleine Gemeindeverwaltung stehen wir unseren knapp 1.500
Einwohnern in fast allen Lebenslagen zur Seite. Für die vielfältigen 
Aufgaben suchen wir  

eine/n Bauhofmitarbeiter/in
in Vollzeit

Die Stelle ist ab 1. Januar 2021 zu besetzen. Eine frühestmögliche 
Einstellung wird angestrebt.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:

• jahreszeitabhängige Arbeiten auf allen gemeindeeigenen 
Grundstücken und Flächen (u.a. Pflege der Grünflächen, Ausbes-
sern von Straßen und Wegen, Winterdienst, Heckenschnitt usw.)
• Hausmeisterdienste in allen gemeindlichen Liegenschaften
• kleinere handwerkliche Tätigkeiten
• Friedhofsdienste
• Instandhaltungsarbeiten
• Kontrollen und Reparaturen im Bereich der Wasser- 
und Abwasserversorgung
• gegenseitige Stellvertretung innerhalb des Bauhof-Teams 

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung vorzugsweise in
einem handwerklichen oder baufachlichen Beruf oder eine 
vergleichbare Qualifikation ideealerweise mit mehrjähriger Berufs-
erfahrung. Außerdem werden technisches Sachverständnis, hand-
werkliches Geschick, gewissenhaftes und korrektes Arbeiten,
Belastbarkeit und Motivation sowie freundliches Auftreten voraus-
gesetzt. Bei dieser Tätigkeit fallen Dienste außerhalb der regulären
Arbeitszeiten an. Der Führerschein der Klasse CE (früher Klasse 2)
wird insbesondere für den Winterdienst benötigt.

Sie erwartet ein sicherer, unbefristeter Arbeitsplatz, eine 
abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit  sowie eine
angemessene Vergütung. Das Angestelltenverhältnis erfolgt in
Anlehnung an den Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis
zum 13. Dezember 2020 an die Gemeinde Böttingen, 
Allenspacher Weg 2, 78583 Böttingen.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen unser Bauhofleiter Edmund
Welte unter 0171/7630702 oder Herr Bürgermeister Buggle, 
Telefon: 07429/9305-0 oder benedikt.buggle@boettingen.de zur 
Verfügung.

Hausmeister gesucht!  
Wer hat Interesse an leichten Hausmeistertätigkeiten 
in einer Wohnanlage in der Mühlheimer Oberstadt? 

Tel. 0172 40 88 926 

Suche für EFH + ELW

Bauplatz
mit ca. 400 qm.  Tel. 07544/72200 

IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?

Gemeinde Kolbingen 
Landkreis Tuttlingen

Für unseren Kindergarten in Kolbingen suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt 

eine/n Erzieher/in
in Teilzeit mit einem Beschäftigungsgrad von ca. 60 % 

Wir bieten Ihnen: 
• Einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten und Eigenverantwortung 
• Ein engagiertes Team, bei dem Sie sich mit Ihren Ideen einbringen können
• Tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD 
• Die Stelle ist unbefristet
• Sie arbeiten in unserer Krippe

Wir erwarten von Ihnen:
• Freude an der Begleitung und Förderung von Kleinkindern
• Fachkenntnisse und Bereitschaft zur beruflichen Fortbildung
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft

Sie sind interessiert? Ihre Bewerbung senden Sie an die Gemeinde Kolbingen, Hauptstr. 3,
78600 Kolbingen. Für Rücksprachen steht Ihnen die Leiterin des Kindergartens,
Frau Schnekenburger und Herr Bürgermeister Konstantin Braun gerne zur Verfügung.

Gemeinde Kolbingen
Hauptstraße 3
78600 Kolbingen
Telefon 0 74 63 / 9 70 83

Wald zu verkaufen  
3 Waldgrundstücke mit insg. 1,25 ha (Fichtenbestand) 
auf Gemarkung Neuhausen und Liptingen (Friedhag) 

zu verkaufen. 
Telefon 0151-185 636 07 

Brennholzkreissäge!
mit Fahrwerk Sägerolltisch, leicht reparaturbedürftig, 

5,5 kW Motor mit Motorbremse, 
preisgünstig zu verkaufen!
Handy Nr. 0162 829 77 79



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...

MU
STE

R

MU
STE

R

MU
STE

R

MU
STE

R

MU
STE

R

MU
STE

R
Wir sagen Danke für das Vertrauen

im zu Ende gehenden Jahr. 

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden  und Bekannten ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein glückseliges 2021.

Muster Straße 5, 12345 Musterstadt

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

MU
ST
ER

In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer 
Musterkollektion für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren 
Wunschtext und die Motivnummer 
mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an 
anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkula-
tor für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach 
Auftragserteilung eine Auftrags-
bestätigung sowie einen Korrektur-
abzug Ihrer Anzeige.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.

A
nz

ei
ge

ng
rö

ße
 n

ic
ht

 in
 O

rig
in

al
gr

öß
e!

Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 



Last Minute Geschenke
Jetzt bestellen!

www.tea-twins.com
07463 299 08 65

Bei Bestellungen nach dem 19.12.: 
Lieferung bis spät. 24.12. - 12:00 Uhr 

Gültig in Ortschaften mit 
Donnerstagsblatt + Emmingen-Liptingen 

PS: Jetzt auch im REWE Frid.! 
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage! 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Weihnachtsartikel
bis zu 50 % reduziert 

www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- zur Dialyse
- zur Strahlen- und
Chemotherapie

- Krankentransporte für alle Kassen
- Kurierdienste
- Stadt- und Fernfahrten

Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14

Gebühr
enfrei

0800 1851 51 0

Adventsverkauf
Handgemachte wunderschöne Deko aus Holz 

für drinnen u. draußen
Wo: Kirchstraße 22 I Wann: Sa., 5.12. und Sa., 12.12.2020

Uhrzeit: 9.00 - 15.00 Uhr I Wer: Markus Stiller





Abhol- und Bringservice im Dezember:

„Jägerhaus für daheim”
Unser Angebot ab 12.12.2020

Bestellungen nehmen wir gerne entgegen telefonisch 
unter 07466 254 oder per Email an info@jaegerhaus.de

Abholung immer samstags von 10 bis 13 Uhr

Zeburindfleisch aus eigener Schlachtung
Unser Mischpaket setzt sich wie folgt zusammen:

Gulasch  I Hackfleisch
Rouladen I  Siedfleisch  I  Braten

Die einzelnen Fleischteile sind küchenfertig zugeschnitten, 
verpackt (jeweils 500 g) und beschriftet.

Mindestabnahme 10 kg zum Preis von 125,- €

Vorratspäckle
(frisch zubereitet, tiefgekühlt, eingekocht, ohne Beilage, jeweils 2 Portionen)

Zebu-Kalbsbraten mit feiner Soße
Zebu-Gulasch mit pikanter Soße
Zebu-Brust mit Meerrettichsoße
Zebu-Hacksteak mit Paprikasoße
Wildbraten mit feiner Soße    80,- €







robert-bosch-straße 7 • 78579 neuhausen ob eck

ÖFFnUngszeiten:

di. - sa.: 11.00 - 22.00 Uhr
so. & Feiertage: 12.00 - 22.00 Uhr

Montag: ruhetag

l i e F e r s e r v i c e
07467 910 9555 • 07467 910 9556

M i n destb este llwe rt: Kosten:
neuhausen ob eck ab 10 € kostenlos
ober- u. Unterschwandorf ab 10 € kostenlos
worndorf ab 15 € 1 €
danningen ab 15 € 1 €
Mühlheim a. d. ab 15 € 1 €
Fridingen a. d. ab 15 € 1 €
stetten a.d. ab 15 € 1 €
liptingen ab 15 € 1 €
Heudorf ab 15 € 1 €
rorgenwies ab 20 € 1 €
buchheim ab 25 € 1 €



Dringend gesucht! Unser Tiger (braun-grau getigert mit weißen Pfoten) 
ist seit dem 24.11.2020 nicht mehr nach Hause 
gekommen. Er wurde zuletzt in der Nähe des Bauhofs
und des Getränkemarkts gesehen. Vielleicht ist er 
irgendwo eingesperrt oder bei jemanden ins Auto
gestiegen. Bitte melden Sie sich wenn Sie ihn sehen
unter der Nummer 0151 - 52 41 68 92. Wir vermissen ihn sehr. 
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i 15.12. 

 
14:30  Schw Krankenkom

m
union W

o/Schw/Bu                                                              G: M
. Kießling 

  
 

17:00  Bu 
Beichtgelegenheit                                                                            Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

18:00  Bu 
Rosenkranz - 18.30 Hl. Messe; wir beten für M

aria und Oskar Braun;  
Elisabeth und Karl Ram

sperger             Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  Gruppe I   L:  P. Fehrenbacher 

  
 

18:00  Schw W
ort-Gottes-Feier                                                                            G: M

. Kießling  
  

 

19:30  Em
 

Adventlicher Im
puls - Zeit der Hoffnung                                                 Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  
 

M
i 16.12. 

Abel 
8:30  Schw Hl. Messe – Beichtgelegenheit                                                         Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

14:00  Lip 
Krankenkom

m
union                                                                                         Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

19:00  Lip 
Stunde der Hoffnung (hören auf das W

ort Gottes – eucharistische Anbetung)  
  

 

20:00  Em
 

Patrizierrunde (Pfarrsaal Em) 
  

 

 D
o 17.12. 

O
 Sapientia - O

 W
eisheit, 

B
eginn der großen Antiphonen (O

 - Antiphonen); Lazarus 
6:00  Lip 

Hl. Messe "O sapientia" - eucharistische Anbetung - 7.15 Laudes 
Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

14:00  Em
 

Krankenkom
m

union                                                                                          Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

Fr 18.12. 
O

 Adonai - O
 H

err 
6:00  Em

 
Hl. Messe "O Adonai" - eucharistische Anbetung - 7.15 Laudes; wir beten für 
Arm

e Seelen; Sofie und Anton Schläfle u. verst. Angehörige            Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

20:00  Sch 
Nacht der offenen Kirche – Sam

stag 8 Uh 
STILLE erleben - ZEIT für sich genießen – 

 GOTT begegnen -Neue KRAFT schöpfen 
  

 

  
 

Sa 19.12. 
O

 R
adix Jesse - O

 W
urzel Jesse 

  
 

8:00  Sch 
Rosenkranz um

 eine gnadenreiche W
eihnacht - Hl. Messe "O Radix Jesse"   

Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  F. Dudde, S. Dudde 

  
 

10:30  Em
 

Ministranten Probe 
 

18:30  W
o 

Sternstunden im
 Advent  - Musik und Gedanken zur Adventszeit  

  So 20.12. 
4. Adventssonntag - R

orate coeli 
8:45  Schw Hl. Messe; wir beten für die Pfarrgem

einden; Josef Gitschier (1. JT); 
Irm

a Gitschier; Erwin Horn m
it Angehörige                                                  Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

10:15  Lip 
Hl. Messe "O clavis David"; wir beten für Johann und Karolina Hirth und 
Angehörige; Fam

ilie Soldo; Fam
lie Schauer; Arm

e Seelen 
Z:  Pfarrer Billharz,   L:  V. Knopf  

  
 

11:15  Lip 
Beichtgelegenheit und eucharistische Anbetung im

 Schweigen bis 12.15 Uhr 
  

 

15:00  Em
 

Glockenhub der Katharinenglocke                                                               
  

 

16:15  Em
 

Festliche Adventsm
esse zum

 Glockenhub                            Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  Alle 
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 So 06.12. 
 H

eiliger N
ikolaus 

8:45  Lip 
Hl. Messe; wir beten für die Pfarrgem

einden; Heidem
arie Gassner (1. JT) 

Z:  Pfarrer Billharz,   L:  R. Bonacker 
  

 

10:15  Bu 
Hl. Messe; wir beten für Em

m
a und Ernst Frey; Franz Fritz; Em

m
a und Heinrich 

Schiele                                                                   Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  Gruppe III   L:  S. Herm

ann 
  

 

18:00  USch Andacht  (St. Nikolaus) 
  

 

  
 

M
o 07.12. 

H
l. Am

brosius, B
ischof, K

irchenlehrer (397) 
19:30  SE 

Ökum
enisches Hausgebet im

 Advent - es läuten alle Glocken der Pfarrkirchen 
und laden zum Gebet in den Häusern und W

ohnungen ein -Gebetstexte können in 
den Pfarrkirchen mitgenommen werden. 

  
 

  
 

D
i 08.12. 

 
  

 

12:00  Lip 
Gnadenstunde - Stilles Gebet in der Pfarrkirche 

  
 

15:00  Hol 
Andacht  (Marienkapelle Holzach) 

  
 

16:30  Sch 
Rosenkranz,  Hocham

t und Marienweihe  - eucharistische Anbetung im
 

Schweigen bis 18.30 Uhr  - Vesper (Abendlob) der Kirche  (Kerzenlicht)                     
Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

18:00  Bu 
Rosenkranz und Andacht                                                                                           Frau Braun 

  
 

  
 

M
i 09.12. 

H
l. Johannes D

idacus (Juan D
iego) G

laubenszeuge; H
anna, 

M
utter Sam

uels; H
l. Liborius W

agner 
6:00  Lip 

Roratem
esse - eucharistische Anbetung – 7.15 Laudes                 Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

18:30  Em
 

Eltern und Großeltern beten für ihre Kinder 
  

 

19:00  Lip 
Stunde der Hoffnung (hören auf das W

ort Gottes – eucharistische Anbetung)  
  

 

  
 

Fr 11.12. 
H

l. D
am

asus I., Papst; D
avid 

6:00  Em
 

Roratem
esse - eucharistische Anbetung - Laudes 7.15; wir beten für Arm

e 
Seelen; Viktoria und Leopold Schläfle u. verst. Angehörige; Theo und M

aria 
Kuschm

ir u. verst. Angehörige; Gisela Schoch                                          Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

Sa 12.12. 
U

nsere Liebe Frau von G
uadelupe 

6:00  Em
 

Roratem
esse                                                            Z:  Pfarrer Billharz,   M

:  St. Sebastian    
  

 

16:00  W
o 

Tauffeier von Leonie Greiner und Ben Renner                                 Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
3. Adventssonntag - G

audete 
17:30  Lip 

Sonntagvorabendm
esse; wir beten für Gernot Riedel              L:  G. Hirth-Feigenbutz 

  
 

  
 

So 13.12. 
 

8:45  W
o 

Hl. Messe; wir beten für die Pfarrgem
einden; Lazarus u. Ottilie Bogolowski;  

Eugen Ruggaber u. Anni Stecher                                                                   Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

10:15  Em
 

Hl. Messe; wir beten für Anna W
eggler (3. Opfer); Helm

ut Heiss; 
Roswitha Neidhart; Claudia Heiss                                     Z:  Pfarrer Billharz,   M

:  St. Nikolaus 
  

 

17:00  Lip 
Bußfeier der SE  zur Vorbereitung auf W

eihnachten                                 L:  R. Bonacker 


